
Locak Wenigkeiten.
Harrisbnvg, Pa.

Donnerstag, Okt. 28,1875.

Do demokratische kouuttz Ticket.

Für Scheits:
khriftia Hoffer, Hummclstown
Für Count,.Eommtssoaer:
S. vohd Morlin, Harrisbnrg,
P. L. Gtine, Waschington.
Für Sonnt,-Schatz eiste:
Samuel vuck, von MiUersbnrg.

Für Recorder:
John Fox, Harrisburg.

Für ArmenhauS-Direktor:
Christian E. Heß, Swatara.
gür Count,-Auditoren:
D. P. Lescure, Harrisbnrg,
Z. F. Rumhergrr, Bcrrysbnrg.

Reu Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheine in dcr heutigen
?Staats-Zeitniig." ans welche wir nse-
re Leser aufmerksam mache:

Hotel Anzeige?Gcn. I. F. Ballier.
Ein Zimmer verlangt?El Herr.
Achtung, Teutonia Bauvcrei.
Eine englische Acrztlichc Anzeige.
Neue medizinische Lokal-Anzeigc.
Wahl-Proklamation?Sheriff.
Todts-Anzcigc?Simmcndingcr.

Für Hrn. Rieolaus Loe oder La,
liegt ein Brief in dieser Office. ,

Städtische Reuigkriten.? Dcr neue
Stadtrath von Harrisburg organisirtc
sich am letzten Freitag Morgen durch die
Erwählnng des Hrn. I. A. Slentz von
der str Ward für Präsident, und des
Hrn. John Schiffler als Schreiber.

Dr. Georg Bailey von dcr Firma
Bailcy Bros., der Chcsaprakc Rägelfa-
brik, reiste gestern von hier ach Europa
ab, wo rr längere Zeit z verweile ge-
denkt.

Hr. Wm. O. Hickok, c! prominenter
Bürger nnsrcrStadt, kehrte letzte Woche
von seiner Krise ans Europa ach hier-
her zurück.

John Daylor, welcher vor etlichen
Wochen i den Baldwin Stahlwerken
allhier schlimm verwundet wurde, starb
am letzten Donnerstag im hiesige Hos-
pital an seinen Verletzungen.

Joh Conrad, Schultax Eollckior dcr
Erste Ward dieser Stadt, wohnhaft im
sogcnaniitc ?Schicslystawn," starb letz
te Woche ganz plötzlich am Schlagsliiß.
Der Verstorbene war Vormittags noch
im obere Theil der Stadt, von wo cr
Mittags nach Hanse zurückkehrte! kaum
war cr indessen in seiner Wohnung an-
gekommen, als cr plötzlich umficl, und

verschied.
Das neue Ecmctary. ctwa 2 Meile

ord-östlich von Harrisburg, wurde letz-
te Woche feierlichst cingrwciht Drei
Todte liege bereits dort begraben. Das
Ccmctar umfaßt ctwa 23 Acker, nnd
hat rinc sehr hübsche und roniatische
Lage.

Dcr Schneider-Schop des He.
Thomas Ritncr, Ecke dcr Walnut Stra-
ße nd Taiincr's Allel), wnrdc am
Samstag Morgen erbrochen, und zwei
Röcke im Werth von 520 jcdrr, gestoh-
lrii.

Eine Dame von hier prügelte am
Montag Abend einen Man, dcr sie
verlänmdct hatte, an dcr Nord Dritten
Straße, nahe dcr Briggsstraße, gehörig
durch. Franrn lassen nicht mit sich
spassen, und da haben sie auch ganz

recht. Uns prügelt Keine, just wegen
dcr ?Stovcpipe"!

Ein versehen.
In nsrcr letzten Nummer vergaffe

wir, Hr. Friedrich Weitzel von
Chambersburg unsern Dank abzustatten
sür die gastfreundliche Bcwirthnng, wel-

che er unsrer Familie während ihres
nculichcn Anfenthalts daselbst z Theil
werde ließ.

Trourige Unglück.
Während am Samstag Nachmittag

Frau Fr. Dillcr ncbst Tochter nd den

Fräuleins Erisma und Ida B. Linn-
ville sich in einem Fuhrwerk nahe Aon-
art's Hotel z Groff's Landungsplatz
befand, ging das Pferd rückwärts, wo-
bei das Fuhrwerk über die dortige Man-
cr, und in die Conestoga Crcek hinab-
ftürtze. Fräulein Linnvillc hatte das
Unglück, unter das Fuhrwerk zu gera-
then und im Fluß zn ertrinken, ehe Ret-
tung herbeikam.

Sonst ruhe er.
Wir vergaßen cS, in letzteNro. den

Tod eine unsrer ältesten, ehrenhafte-
sten und besten Abonennten zu melden,

nämlich den Tod de Hrn. Georg
Moyer von Gratztown, diesem Co.,
Schwiegervater der HH. Joh. A. Frie-
drich und Christian Grmbe, und vorletzte
Woche starb, zu melden. Der Verstor-
bene besuchte uns noch wenige Tage vor
seinem Tode, und bezahlte für seine
?StaatSzeitung", von der er seit ihrem
Bestehen ein pünktlicher Leser und Be-
zahln war. Möge der treue alter Va-
ter sanft im kühlen Grabe schlummern.

wieder zurück.
Unser geschätzter alter Freund, Hr.

Philipp Kleppel, wohnhaft in
Big Run, Jrfferson Co., Pa, wrlchcr
in Gcmrinschaft mit Hrn. Charles
Muth von RtynoldSvillt. demselben
County vor etwa drei Monaten eine
Reise nach seinem Geburtsort, Brenn-
bnrg im Rassanischen machte, ist letzte
Boche wieder nach Amerika znrückge-
kohrt; und da er durch Harrisbnrg fuhr,
so wünschte er, auch einmal unsre
Wenigkeit kennen zn lernen, da er ein
alter Leser dcr ?Stoatszcitnng" ist. Da
aber die ?Stovcpipe" leider nichtz Hau-
sewar, so fand er sich sehr getäuscht. Er

brachte die traurige Nachricht, daß sein
Rcisegrfährtr, Hr. Carl Muth, welcher
auf der ganzen Reise gesund (während
er selbst krank) gewesen, in Horhausen,
Herzogthum Nassau am Blntstiirz ge-
starben sci. Hr. Kleppel klagt sehr über
die schlechte Behandlung, welche er auf
dem Schiffe ?Frisia," Capt. Meyer, er-
hielt, nd sagt, daß alle Passagiere anf
dem Schiffe krank waren.

Ei lebendiger Knotn-
Nothing in der Stadt!

Ex-Governör Pollock, der erste
Know-Rothing Governiir von Pennsyl-
vanicn, wird nächsten Samstag Abend
im Court-Haus zu Harrisburg eine
Spooek zu Gunsten von Gov.Hartranst
halten l

Jetzt die Ohren g'spitzt! Um die
Deutschen vom Stimmen zu halten, da-
von wird er natürlich nichts sagen ; es
ist noch zu früh! Aber an Brei um'S
Maul schmieren soll'S nicht fehle.

SchautnachdenTickets!
Trau, Schau, Wem?
Wir hoffe, daß jeder Stimmgeber

genau nach seinem Ticket am Tage der

Wahl schaut, nd sieht, ob eS auch
das Richtig ist. Traut Nie-
mand, bis ihr euch selbst überzeugt
hab, ob ihr auch das rechte Ticket habt.
Seht zu, ob auch die Name richtig
buchstabirt sind. In der heutigen
?StaatSzeitung" sind die Name der

Herren Pershing nnd Piollet richtig an-
grgtbcn; ebenso auch die Namen der

Kandidaten ans dem Dauphin und Lan-

kastcr Connty Ticket.
Schaut genau nach, und laßt euch

nicht betrügen, denn cS gibt, Wir sa-
gen eS frei nd offrn, ehrlose Perso-
nen in allen Parteien. Wie wir hören,
sollen mehrere Demokraten,?wir wissen
ihre Namen, nd verde sie zur rech-
ten Zeit veröffentlichen, gekauft wor-
den sein, nm falsche Tickets auszugehen l
Darum hütet euch, nnd gebt Acht, von
Wem ihr Stimmzettel bekommt.
Trau, Echan, Wem?

Früchte der schlechten Zeiten.
Die Car-SchopS in Middletow sol-

len heute wegen Mangel an Arbeit ver-
kauft werden. In New Aork nd an-
deren Städten habe mehrere große Ge-
schäftshäuser ihre Geschäfte einstelle
müssen.

ine rrthholle Scheuer zerstört.
Am Donnerstag wurde die große

Scheuer deS Hrn. John Brechbill von
Strasburg Townschip, Lancaster Conn-
ty, mit sämmtlichem Inhalt, bcstchcnd
ans etwa 600 Büschel alter Walze, ei'
negroßcOnantitätHcilund Wclschkorn,
Ackcrbaii-Geräthschaftc n s. w. durch
Feuer zerstört. Der Verlust wird ans
510,000 vcranschlagt, mit geringer Bcr
sichcrnng. Man glaubt, daß die Scheu-
er angezündet wurde.

Indianer in Harrisburg.
Seit einigen Tage befinden sich eine

beträchtliche Anzahl Indianer in unsrer
Stadt, es sind 12 Männer nnd eine
Squnv (Frau), begleitet von Dr. Dani-
el McKay, welcher Vorlesungen über die
LcbenSwcisc der Indianer im ferne We-
ste hält. Die srcmdcn Gäste gehören
zu einem friedlichen Stamm unter den
Namen "IVr> Bpeinp Inäian. und

wohne iOregon, westlich vom Fel-
sengcbirge. Ihr Chef hrißt 'Dop-po-
las," nnd ist derselbe Krieger, welcher
Capt. Jack, de berühmte Modoc-Kric-
gcr, gefangen nahm.

Persönliches.
Während nsrrS kurzen Aufenthalts

letzte Woche inPiltsbnrg hatten wir das
Vcrgnügcn, Hrn. Prof. Gl esser, frü-
her in Lankastcr wohnhaft, ans dcr In-
dustrie Ausstellung anzntrcffen, wo er
das mnsikalischc Fach einer der Pitts-
burgcr Piano- und Orgcl-FirmaS ans
eine höchst befriedigende Weise vertritt.

Hr. G. sah recht wohl und mnntcr aS,
und scheint besonders Allegheny ihm
ziemlich gut z gefallen.

Auch trafen wir zufällig unsern ch-
renwcrthcn Agent, Hrn Jakob Dres-
se! von Birmingham. Hr. D. theilte
iin mit, daß seine Tochter nd Enkel
sich von ihrer Krankheit wieder ziemlich
erholt hätten, nnd bedeutend besser seien,
was unsern alte Freund ungemein
freut. Möge der liebe GroSpapa nd
die Seinigen noch lange lebe.

Uebcrraschend war es für uns, auch
den wahrhaftigen?Tcnfrl, dessen Sohn
und auch den Enkel zu sehen! Es war
jedoch nicht dcr satanische Teufel, der
mit scinrn Hörnern ans die Mensche
drein geht, sondern unser gemüthlicher
alter Frrnnd, Hr. Jakob Teufel,
einer dcr tüchtigsten Organisten in Alle-
gheny City. Sein ältester Sohn hat
nicht nur einen recht hübsche Saloon
gegenüber dem Allrghcny Markt, son-
dern ist auch schon drr Vater cineS jun-
ge Teufels, auf welchen der Herr Groß-
papa ordentlich stolz ist.

Auch Hr. H. F. B ü ck. Sohn des
Hrn. Bierbrauer Bück in LykenStow,
beehrte nS mit einem Besuch. Der jun-
ge Man ist ein braver und bicdnrr
Sohn, nnd genirßt daS Zutrauen seiner
lieben Eltern in hohem Grad.

Nicht vrrgcfscn dürfen wir zu melden,
daß auch Hr. A. Gäbel vonAltoona,
un mit einem Besuch beehrte. Freund
G. widerfuhr ein komischer Zwischenakt
auf der Reise, dcr nicht ans seinem Rei-
sebillet angezeigt war. Er war nämlich
in Philadelphia, begab sich dort in einen
der Schlafkorren, m nach Hanse z
fahren. Der Schlafkarren kam auch
richtig nach HarriSburg, wurde aber hier
ab-, und an den Zng welcher nach Wil-
liamSport fährt, festgehöngt! Hr. Gä-
bel schlief während der ganzen Zeit, als
auf einmal dcr Konduktor ihn weckte,
und ihm sein Ticket abforderte. ?Ei,

ich Hab'S Ihnen ja gegeben," bemerkte
Hr. G., wa der Conduktor jedoch läng-
netr, indem er sagtr, daß die Car nicht
der Pennsylvania, sondern der Northen
Central Eisenbahn gehöre! Jetzt erst
ging unserm gemüthlichen Freund ein
Licht ans, da er merkte, daß rr ans dem
?letzcn"Zng war! Obschon r sehr dunkel,
so mußte cr doch auKstrigen, aber wo?
weiß er heute noch nicht I Am nächsten
Morgen kam er dann nach unsere Office,
fand n aber leider nicht zu Hansr.

DaS deutsche RcichSgcsctz in Betreff
der obligatorischen Civil-Ehc ist nun
auch in Bayern in Kraft gesetzt worden

Demokrotische Etodt-Rnmillotioll.
Die Demokraten der Siebenten Ward

von HarriSburg habe unser geschätz-
ten dcntschcn Mitbürger, Hrn. loh
A. Gramm als Kandidat sür dem

Stadtrath iwminirt, an Stelle des Dr.
Bowma, welcher rcsignirte. Hr.
Gramm ist einer nsrcr besten Bürger,
und ivcnn dir Stimmgcbcr dcr Sieben-
ten Ward seinen wirklich ehrbaren
Mann, dem das Wohl dcr Stadt am
Herzen liegt, erwählen wollen, so ge-

so gereichte ihnen zur größten Ehre,

Hrn. Gramm bci dcr nächsten Wahl zu
stimmen. Hoffentlich werden sie nicht
versäumen, ihm ihre Unterstützung zu
schenke.

Hr. Hugh McCloSkcy, cbcnfalls
ein sehr braver und chrcnhastcr Bürger,
wnrdc von drn Demokraten der Neun-
ten Ward n Stelle dcS verstorbenen
Hrn. Inning sür dr Stadtrath nomi-
nirt. .

Da Fairmount öenue Hotel.
Da imLaufe diese nnd de komme-

den Jahres viele unsrer Lrscr daS ?Ken-
Icnnial" oder die große Wclt-AiiSstcl-
lnng in Philadelphia besuchen werde,
so macht eS uns besonderes Vergnügen
zum Voran dir Anzeige zu machen, daß
unser alter Freund, Hr. General loh.
F. Ballier, dessen Anzeige sich in
heutiger ?StaatSzeitung" befindet, cineS
dee schönste, bcgiieinsten und größten
Hotels daselbst besitzt, nämlich das ?Fair-
mount Avenue Hotel," Nord-Ost Ecke
dcr-tten Straße und Fairmount Avenue,
und für Gäste bereit ist. Hr. Ballier ist
als rin zuvorkommender Wirth nd bic-
dercrEhrrnmann wcit und breit bekannt,
weßhalb wir ihn auch ans' gewisscnhaf-
teste nd beste empfehlen könne. Rei-
sende wie auch einheimische Gäste finde
bei ihm stet eine gute Hcimath, und
man wird es nicht gcrcncn, Hrn. Ballier

eine Besuch abzustatten, da es sein
Streben sein wird, seine Gäste anf'S
bestmöglichste z befriedige.

Eine Kirche ringetveint.
Die deutsche lutherische St. Johan-

nes-Kirche in silork wurde am vorletzten
Sonntag unter große Feierlichkeiten
eingeweiht. Unter den anwesenden
Predigern befanden sich auch Pastor
SchwankovSky von HarriSburg, nnd
Pastor Darnistädtcr von Eolunibia.
Bon Baltimore waren ungefähr 500

Personen erschienen, nm an den Feier-
lichkeiten Antheil zu nehmen, während
dcr gcsanimtc Zng etwa 1200 Personen
umfasse mochte.?Pastor Stärken von
Baltimore hielt die EinwcihiingS-Prc-
digt, über LnkaS 19, Eap. 1, nachdem
daS Singchor nd Gemeinde die Eho-
rälc ?Allein Gott in dcr Höh' sci Ehr,"

?Freuet Euch de Herrn," und ?Drei-
faltigheilig großer Göll" gesungen Hat-
ten?Die Kirche soll eine dcr schönsten
in Äork sci, nd de höchsten Thurm
in dcr Stadt habe.

Trlstige^Gründr.
Ei triftiger Grund, warum unsere

dcntschc Freunde i Franklin Eonnty

für Hrn. W. R. Gillan stimmen soll-
te ist dcr, weil Hr. G. ein armer jn-
gcr Mann, nnd kein Bummler ist. Er

sucht sich durch Fleiß nd Ansdanrr

sein Fortkomme zur verschaffen, nd

ist keiner von Denen, die sich Jahr ein

Jahr aL gerne an dcr Krippe des Vol-
kes mäste. Sein Gegner, Hr. Grim-
nieson, ist ein Mitglied jenes Ordens
welche unter dem Namen ?ämeneno
dleobanios" bekannt sind, in welchen
Orden kein im Ausland geborener Bür-
ger als Mitglied aufgenommen werden

darf! Es ist so cineArt ?Know-Nothing-
Orden," deren Zweck darauf hingeht,
selbst den besten Bürger, sofern er im
Ausland geboren ist, zu vernnglimpfen,
nd hintcnc zu setzen. Wie kann ei

Deutscher sür einen solchen Menschen
stimme? Es ist dies rei unmöglich,
es sei den, ein solcher Deuischer hat
alle Achtung und allen Scham bor sich
selbst und seinen Nebcnmcnschen verlo-
ren. Nur Einer der ein falsches, schwar-
zes Herz hat, kann für einen Mann
stimme, der im Bunde mit diesen
Know-Nothing Order steht.
Warum diev ürgrr im Dunkel holten?

Wie kommt es, daß dcr ?Pittsburg
?Freiheitsfreund" so vieles von der
?Stovepipe", und von Patterson, Per-
shing nd Piollet, aber fast kein Wort
wegen den kolossalen Taxen in Pitts-
bnrg und Allegheny Eonnty, nd den
Schwindeleien, welche die Stadt- nd
Colintybcamte begehen, z sagen hat?
Das Volk mag darben nnd durch hohe
Taxen noch so sehr niedergedrückt wer-
den, das kümmert unsern College nicht.
Aber Männer, wie Pershing, Piollet
nd Patterson denen er nicht die Schuh-
ricmcn z löse im Stande ist, zu ver-
dächtigen, nnd die Schuld dcr hohen
Taxen von den Schultern seiner Partei
abzuwenden, daS paßt besser in seinen

Kram ?Apropos: Will uns dcr ?Frei-
hcitssrcund" sagen, wo die 526,409.00
hingekommen sind, welche Hr. Bigelow,
der Stadt Anwalt von PittSburg al
Sporteln (?oes) und Commissionen er-
hielt, hingekommen sind?

Will cr un sagen, warum die Kosten
dcr cum City Halle (besser gesagt, dcr
neue Steinhaufen) beinahe doppelt so
viel kostet, als vom Baumeister vcr-
anschlagt worden war?

Wie kommt es ferner, daß
Wasserwerk Millionen mehr kostet, als
Anfangs angegeben wurde?

Warum werden Straßen anSgclcgt
nd gepflastert an Orte wo Niemand
wohnt, während andere Straße, wie z.
B. die Wood Straße, eine der Haupt-
straßen der Stadt, aussieht, als hätten
Schweine darinnen gewühlt, nd hielten
ihr Nachtlcgcr dort?

Warum schreibt der ?Frcihcitsfrnnd"
nichts von allem diesem?

Deutschloud. Berlin, Oktober
26, Da Urtheil des Kammcrgericht
in Sachen Arnim ist bestätigt worden.
Arnim bezahlt die Kosten. (Herr von
Arnim nnd Familie haben sich an die
Regierung m Begnadigung des Gra-
fen gewendet)

Tagesneutgketten
Berks Eonnty soll rinc halbe Mil-

lio Büschel Kartoffeln gezogen haben.
Boston verzehrte während des letz-

te Jahres 3 Millionen Frösche.
In den Ver. Staaten sind jetzt 2,-

076 National-Banken.
. Falsche 20 Thaler Noten anf die

Lebanoii National Bank sind im Umlauf.
Seit dem letzte November starben

bis jetzt nenn Mitglieder nsercr Gcsrtz-
gcbung.

Bci den enliche Ueberschwem-
mungen in Texas ertranken 75,000 Stück
Vieh.

Der Staat Ncw-Sork zählt nach
dem Census dieses Jahres 4,722,851

Einwohner.
Ein alter Bürger hat berechnet,

daß wir dielen Winter sechsnndzwanzig
Schneefälle bekommen werde.

Präsident Grant'sVermögen wird

anf 51,000,000 geschätzt Vor 1860 be-
trug cs kaum 5700.

Heute (Doiincrftag) hält der deut-
sche Preß Verein seine 13te jährliche Si-
tzung z Allcntown.

Der Mörder Jakob Santcrmann
wird am 19. Dezcmbrr in Ncw-Aork ge-
hängt.

Falsche K 10-Noten der ?Ersten Na-
tional Bank von Philadelphia" sind im

Umlauf.
In voriger Woche wurde in Bo-

ston, Massachusetts, der Mörder Georg
W. Pembcrton hingerichtet.

Am 10. Dezember wird in New-
Aork der Mörder Edwin Thomas, ein
Neger, gehängt.

Das größte der Wcltansstellnngs-
gcbäiidc in Philadelphia, die Maschi-
nenhalle, ist jetzt vollendet.

Joh Wickmann's Brauerei in
Pcoria, Illinois, brannte am Mittwoch
ab. Verlust 535,000. Versicherung
59.000.

Zwei dünne Schuhsohlen führen
z einer Erkältung; zwei Erkältungen
zu einer Lungenentzündnng z zwei Lun-
genentzündungen zu einem Sarge.

Am Mittwoch Abend brannte in
Shippcnsbiirg, Cumberland Co., daS
Wohnhaus des E. I. McCnne mit al-
lem Inhalt nieder. Verlust. 12,<<)0.

Hr. Joseph Killia, HcraiiSgclbcr
und Redakteur des ?Mansfield Courier"
nd des ?Bucyrils Courier" in Ohio,
starb in vorletzter Woche.

Hr. Friedrich Hiidso, Editor deS
?N.-A, Herald" starb am Donnerstag
in letzter Woche in Boston? Mass., wo
er sich ans Bestich befand.

Präsident Graut hat a Dclauo's
Stelle den Ez-Scnator Chandlcr als
Sekretär dcS Innern ernannt. Chand-
ler trat am 19. dS. Mts. das Amt an.

Albert G. Bormann im

Sctzcrranmc des Rochestcr?Demokrat,"
erschoß sich letzter Woche, wegen häusli-
chen Zwistigkcitc.

Bon den 170 Seidtinvaarcn-Fa-
briken in den Ber. Staaten befinden sich
4.5 in dem kleinen New-Jerscy, nnd zwar

mit Ausnahme von 5 sämmtlich
in Patterson.

Am Donnerstag Abend stießen bei
Martinsbnrg, Ba., zwei Frachtzüge ge-
geneinander, wodurch die beiden Loko-
Motiven nnd eine Anzahl Wagen zer-
trümmert wurden.

AnS Iquiquc, Peru, wird vom
2g. Oktober gemeldet, daß ein Feuer da-

selbst ausgebrochen sei, wodurch drei
Viertel der Stadt vollständig zerstört
wurde.

General Solomon Mcrcdith, einer
der hervorragendsten Generäle des Staa-
tes Indiana während des Rebcllionkric-
ges, starb am letzte Donnerstag in Cam-
bridge, Indiana.

In Aork County sind neu Odd-
Fellow-Logcn mit 1,140 Mitgliedern
und drei Lager mit 239 Mitgliedern.
Die beide Odd-Fcllow Branchen ha-
ben ein Cash-Capital von über 567,000.

In Philadelphia wurden am Frei-
tag Gcaronc PctronS nnd JameS A.
Wilson unter der Anklage verhaftet,
Postmarken von 15 auswärtigen Rei-
che nachgemacht zu haben.

In England wurde in letzthin ei-
ne Schiffskanone verfertigt, welche die
größte der Welt jetzt sein soll, wie wiegt
81 Tonnen nd schießt auf eine Entfer-
nung von 8 engl. Meilen.

DaS KreiSgericht in Fort Wahne,
Ind., hat in letzter Woche de Prozeß
der Erben von Elisha Baldwin gegen
die amerikanische nnd die ?Home" Mis-
sonsgescllschaft, in dem cS sich m 540,-
000 hnndelt, z Gunsten der Kläger ent-
schieden.

?Das demokratische Ezccutivc-Coin-
mittee in Philadelphia hat entdeckt, daß
sich 20,000 betrügerische Namen ans den
dortigen Asscssors-Listen befinden. DaS
Committce brachte diesen Schurkenstreich
vor die Court nd wird jetzt untersucht.
S o wollen die Radikalen siegen ? Pfui ?

Die Mannschaften der in der er-
sten Hälfte dieses Monats gescheiterten
Schiffe ?Tornado," ?Sansparcil," ?H.
P. Kitchen" nd ?Emeline" sind am vo-
rigen Montag ans dem Dampfer ?Geo.
Shattuck" in Halifax, Nova Scotia, an-
gekommen.

Die schnellstc bis jetzt bekannte
Fahrt über den Ocean machte letzthin
der Dampfer ?City of Berlin," welcher
am 2. Oktober, Morgens 9 Uhr New-
Aork verließ nnd am 10. Oktober Mor-
gens 5 Uhr in QnecnStolvn ankam nd
die Fahrt in 7 Tagen, IS Stunde nndj
48 Minuten machte.

In New-Havr, Eon., kam cS
bei Gelegenheit einer Prozession der

Freimaurer nnd Odd-FellowS zwischen
letztere und den Studenten dcS Aale-
College, 70Y an der Zahl zu einem Tu-
mult, der damit endete, daß die Odd-
FellowS ihre Degen zogen und ihre An-
greiser mit blutigen Köpfen zurückschlü-
ge.

In letzter Woche wurde dcr Post-
mcistcr B. F. McGcc von Carbondalr,
Illinois, und John H. Nichols, ein Clcrk
im Stadtpostamtc i Waschington, D.
C., verhaftet und eingesteckt, weil sie rc-
gistrirte Gcldbriesc tcrschlagcn hatten.

Letzten Donnerstag wurde in dem
kriminal Gerichte z Philadelphia Cy-
rus Cadwallader, Ex-Schatzmeister dcr
bankcrottrn Franklin SavingFund, wc
gcn betrügerische Annahme von Depo-

siten, zur Zeit als das Institut schon
bankerott erklärt worden ivar, verhört
nd schuldig gefnndc Richter Biddlc
vcrnrthriltc dann Cadwallader zn 51000
Strafe und 3 Jahre Zuchthausstrafe. ?

Ganz recht.

Die Straße zur Gesundheit.

Stvff-Anhäufnngen. welche die gunftionen in
Unordnung dringen, und Du entfernst die Ur-
sach d eisten Krankheiten, welche das Men-
schengeschlecht befallen und ersparst auf diese
Weise große Dokloreechnungen. Das wirksam-
ste und zuverlässigste Heilmittel sür den Zweck
wird IDe. Piere' wohlschmeckenden Abführ-
lügelchen (Kleniiant?urxlivo Delicto) gefun-
den. Nicht t wohlfeilHolz der Pappschach-
telverpacknng, sondern in gläschchen frisch und

zuverläsfig erwahrt.
Leute die zu gut leben, der Muße pflegen und

demVergnllgen nachgehen, sowie auch Leute on

dunkeln, Gicht, Hautröthe, ginnen,
Verstopstheit, Hämorrhoiden, Schläftigteit. Gal-
ligkit und andere durch solche Lebensweise her-
teigeführte Zustände hüten, wenn sie kr bi
sechs on Dr. Pieree's wohlschmeckenden Abfllr-

kügetchen einmal wöchentlich, od noch besser
jeden Abend eine der zwei, einnehmen.

Sie find bei allen Medicinhändlern zu er-

kaufen nd in deutschen Umschlägen mit deut-
schen GedrauchSanweisungen zu haben. 48.

Der rechte Platz
um hübsche Hüte nnd Kappen für wenig
Geld zu kaufen, gehe man in Hrn.
Clarre's Hut- und Kappen-Store,
Nro. 19 Nord Dritten Straße, gegen-
über dem College-Block. Er hat das
größte Assortcmcnt Hüte und Kappen.
Seine Clerks sprechen deutsch, nnd Ver-
den Kunden prompt nnd reell daselbst
bedienen.

Eine große Auswahl.? Ein großer
nnd gut ssortirtrr Vorrath Groccries
soeben erhalten, in Nro. 19. North Drit-
te Straße.

Z. Schißlcr, Verwalter.

Schaut hierher!? Soeben erhalte,
eine große Guantität Limbnrqcr
Käse, Schweitzcr-Käsc, Hollandi-
sche Heringe und Russische Sandcllc,
in dem City-Groccric, Nro. 19 North
Dritten Straße.

I. Schißlcr, Verwalter.

Dr. Aug. König'SHamburgerßrust-
t h e e inallen Schichten der Gesellschaft erhält,
da der hartnäckigste Husten vr seiner Heilkraft

Räthsel.
Auslösung der Räthsel in Nra. l 'l dcr.

?Staatszcitittig" :
No. l.

?Die 4 Brüder hieße Keiner."
Anflösnng von Hrn. John Küblcr,

Harrisbnrg.

No. 2.

?Der Esel, anf welchem Christus gerit-
ten ist."

Krim richtige Auslösung cingcschickt.

No?3.
?Wenn sie nie darauf sitzten."

Keine richtige Anflösnng eingesandt.

No. 4.

?Vor lur,
denn sie mache ehe sie anfangen erst

drei Kreuze."
Auflösung von Hrn. Jacob Dictz,

Pittsvnrg.

Neue Aufgaben:
No. I.

(Eiliges, von Hrn. I. Dictz, Pittsbnrg.)
Lustig liegt in Eiche. Eiche liegt in Birke,

Birke liegt in Weiden,
Wer das Ding nicht rathen kann, der

soll's lustig mcidrn.

No. 2
Eingcs. von Hrn. Jacob Elm, Wiconisco.

Wann schmecken die Haasc am ge-
schmackhaftesten?

No. 3.
Eingcs. vonHrn.W.Dörsam.DravoSb'g.

Welches ist daS Schwerste, und wel-
ches ist das Leichteste?

Briefkasten.
Sunbury?Hr. John König

Beiliegend finden Sie die Adresse dcS
einzigen deutschen Blattes in Richmond,
von dem wir wissen.?Stop! auch cn
frischer Rekrut? Vcry wcll. Willkom-
men, Paul?Die Namen seller wacke-
rer Brauer sind besorgt.

WcstCheste r.?Hr. Adam Ehnc.
?Bei Golly! da kommt och en frischer
Kamerad ang'stiefelt.?Bravo, Alterte.

D anvill e.?Hr. Hr. J.P. Kratz.
?Jene Wirthschaft ist nicht mehr zu
verkaufen.

Allegheny.?Hr. Joh. M. Ham-
mel.?lst besorgt, lieber Alter.

MiddleLankaster.?Hr. Post-
meister.-Seller Henry Kolb ist also
durchgebrannt? Er schuldet uns noch.

Philadelphia?Hr. G. Birken-
stost.?Gellem wackeren, F. Schmidt
sind wir nachgerutscht.

PittSburg?Hr. AgentLvw.?
Hol'alle Wetter Ida kommt noch en
stischcr Kamerad,?famoses Mitnnle,
das unter der Firma ?Kratz 6 Kra-
mer" einen scharmanten Kleiderstorc in
Nro. 254 Liberty Street hat, wo die
prachtvollsten und besten Kleider, aus
dem FF zubereitet, zn haben sind.
Wer es nicht glaubt, der besuche den
Store. Die Kaufleute sind tix, top.

Allegheny?Hr. L. Zitterbart.?
Auch Ihnen sind wir nach marschirt,
LoutS.

Latro b.?Hr. M. Weiß.?Allen
Repekt vor Ihnen, Alterte.?Sell Läpp-
te ist sähf.

Aschlan d ?Hr. Andr. Helfrick.?
Auch Ihnen sind wir wieder nachge-
rutscht.

Allentow Reo. Pastor Brobst.
-Leider können wir jener Versamm-
lung nicht beiwohnen, wünschen aver be-
sten Fortschritt.

PittSbur g ?Hr. Jacob Dich.?
ES ist recht, Jacob.?Oo o-boail.

P h i l a d e lp h i a ?Gen. I. F.
Ballier.?lst besorgt.

Sharo N-?Hr. Henry Schnabel.
-Seil Brieflc mit dein Läppte war eher
zu Hause als wir selbst.

P ittsbura.?MrS. I.Simmcn-d inger.?Dcr Tod Ihre theurenGat
ten hat un sehr überrascht. Möge er
sanft ruhe.?lhrem Wunsche ist ent-
sprochen.

Geldkasten.
Folgende Gelder wurven für die ?Staats-Zel-tung" erhallen, dk hierdurch mitDankte-scheintgt reden:

New Castle,
MrS. Goill.Koch. 52.29 Henr, Jung. 52.20
Chr. Genting, 2.29 MrS. Geo. Weih,2.2o
Eristian Koch, 2.20 Henr, Brandt, 2.20
Rodert Vögele, 2.20 Christian Kähel, 2.20
John Bert, 4.20 Charit Heß, 2.20
John Kraft, 2.20 Lorenz graßel, 2.20
John Georg Hoch, 4.00 Hene,Hermann, 2.20

Sharon!
Mr. Carl Dörr, 52.20 Franz Siegt, 52.20
Henr, Schnabel, 2.2 Fridr. Umlauf, 2.20
Samuel Hong, 10.00 Phil. Vonack, 2.2k
Carl Wagner, Wheelcr, I.VV
L. I. Brecht, Pitlslmrg, 2.20
Charles Fischer, Cnon Valirv, 4.00
Adam Gädel. Altoona. 2.00
Michael Weis, Latrobc, L.iZV
David F. Jaus, Harrisbnrg, 2.00
John latob Schmidt, do. 2.00Philipp Kltppel. Big Run. 25

Start.
In Piltsbnrg, am Montag, den

18ten Oktober, 1875, ach einer länge-
ren Krankheit, Hr. Io h n Timmen-
dinger, im Alter von 24 Jahrr, 11
Monaten und 13 Tage.?Schlninmrc
sanft im Friede.

Dcr Verstorbene wohnte früher eine
kurze Zeit in Cambria City, nahe Johns-
town. von wo cr nach Pittsburg über-
siedelte. Wir trafen ihn letztes Jahr in
erstgenannter Stadt gesund nnd mnn-
ter: wie es scheint, wnrdc cr aber kurz
nachher krank. Er war ein biederer,
trcnrr junger Freund, und hinterläßt
eine tiefgebeugte Gattin, mit welcher cr
vor etwa 18 Monaten getränt wurdr,
und mit ihr in glücklicher Ehe lcbtc.
Noch vor seinem Todte hatte cr großes
Verlangen, uns noch einmal zu sehen,
allein Gott hatte es anders gefugt.

Rachrus:
Theure Herz. Du hast nun ausgelitten
Und sanft'S so früh In'S stille Grab!Der Schöpfer ließ sich nicht bitten
Der Dir ein dess'res Leben gab.
So schlaf nun sanft in süßer Ruh',
Die ruft Dir deine liede Gattin zu.

Ida vrigittoSimmendinger.

Spezial-Anzeigen.

den Athem mache. regt auch dieLedebur
gesunden Thatlateit an, stärkt die Nerven und
vcrkiht ftuc gesunde die nur von guter

Ledenswegcn sind Zeugen der ausgezeichneten
Qualität dieses Mittel, welche alle Störun-

das Echte. Wied nur in -5l Flaschen verkauf.
Verengt C. >in keNs Viler Win e

DiSpepsia. DiSpepsia. DiSpepsia.
E. F. Kunkel'S Bitter Wine of Jron ist ein

gegen dieses Leiden. Seit vie-

vcrordnci. Symptome sind Appetitlosigkeit.
Wind, Aufstoßen genossen Speisen, Trocken-
heit im Munde, Kopfschmerz, Schwindel,
Schlaflosigkeit und gedrückte Stimmung.
Kauft das Echte. ES wird nicht lose, sondern
nur in Hl Flaschen verkauft.

Schlaf oder Energie haben? Woll von
DiSpepsia, Nieren-, oder Leberleiden kurirt

Versucht E. F. Kunkei'S Bitter Wine

für sie empfohlen wird. Wird nur in cht gla-
schen erkauft. Depot und Office 259 Nord
Neuntez Str? Philadelphia, Pa. Kauft das

langt E. F. Kunl e l' S Eitler W! ne f

Band-Wurm
lebend entfernt mit ollständigem Kopf inner-
halb 2 bis 3 Stunden, keine Bezahlung, bi
völlig entfernt durch E. F. Kunkel 259 Nord 9.
Str., Philadelphia. Sitz-, Nadel- und Ma-
gen-WürmerpbenfallS Kommt und

Kunltt'S Wurm-Sprup. Preis PI die glasch?
Oktober 7, 1875-St.

Das große anti-periodische Mittel.
Die Gewißheit und Schleunigkeit, mit wel-

cher Hostetter'S Mag bitteres die

trhärtetsten^äll^malariA

und tn allen östlichen und est-
lichen Staaten, wo Malaria herrscht, wird das

Bismuth und anderen mineralischen Giften, die
irriger Weise als Heilmittel gegen die durch
Miasma verursachten verordnet

Ungluck/icher find Schüttelfieber, und

entstehend Mannigfache Krankheiten werden
durch die Reize erzeug, welche sie verursachen.
Darunter befinden sich Nervenleiden, Rheuma-
tismus, Gicht, periodisches Kopfweh, Herzklop-
fen, schmerzhafte Milzleiden und verschiedeneMagenleiden. Wenn die erwähnten Leide
aus Malaria entstanden sind, nehmen sie

kehren in regelmäßigen Zwischenräumen wieder.
Hostetter'S Bitteres aber hilft ihnen
allen ab, indem es das miasmatische Gift US
dem Körper eibannt. X.

x entaur Linimonff
G > ?diegrößtnHetlmittel,wlch

jemals entdeckt urden für
Fleisch-, Knochen- nd MuS-
teibeschwerden. E gibt zwei
Sorten-mit welßr Umschlä-

MyPper mit gelben Umschlägen für
Pferde nd Vieh.

R ranna, Sussrr Co., Del.,
Mai 27. IS7Z.

?He r Rose u. S-. i?lhr Centaur
Liniment ist in wundervolle Ding. Meine
Nutler da erschrecklich am Rheumatismus ge-
litte sei sechzehn Jahren. Seil Kueze ist
sie aus der einen Seite gelähmt gewisen. Nie-
mand glaubte, daß sie jemals wieder im Slam
sei würde zu sprrch-n der zu gehen, indem sie
vier nd siebzig Jahre alt ist. Sie ha da.
Centaur Liniment liße Umschläge) für einige
wenige Wochen gebrauch nd kann jetzt ziemlich
gut gehen und sprechen. Ich glaude, daß Ihr
Liniment alle Lob verdiene, welchen ihnen
gespendet wurde. Ch .w.T h

grau lane Phillips, Phillips Mills, Indiana
Co., Pa., sagt t ?Ich bin dankbar sür das Cen-
taur Liniment?in solche Maße, daß ich wie
ine neue Frau fühle. Meine Lahmheit rühr
von eine Schlagansall her, der mich vor cht
Jahren befiel. Ich schrei mit eine, linken
Hand. Ich kann jetzt durch da Hau gehe
nnd die Ossi dedienen helfe, und ich glaube,
mit Gotte Segen auf Ihrem Liniment, daß
ich tald völlig geheilt sein werde."

?Jeder Eigenthümer on Pferden sollte mit
de Centaur Liniment eine Versuch machen.
Wir hatte e füe de est' Artikel d" i--al
in unsere Ställen .nutzt wmde.

'

lr S. Olln, Supt. Rat. Cr. Ställe
NewS-k.':

ostorto Ist 'Snsittt>,,sirCalte.vel.
Es si s anginitz zn Einnehme als v-tg.
FS, Ind-Iolnn sanee Ma,e tß es un-
deita. Die eeztn, empfehle es.

Die NnhÄaschinc.
Im lahee 1871 eitanft die ?Eiaqee Ma-

nnlaltne-Csmpaonie" 181.2KV Maschinen, e--eae IB9K mehe, al zet thiee Haaptheqneei.
nen ah,end t'e lahe eelantle. Zäh-
eend dem lahe t872 nllzS te ?Tingee-Ma-
nnfattur Compaant", Veikänse zn Vcianse
von 219,758 Nähmaschinen, 45.579 ehr an
dee Zadl, als thie Hanplgenneitnne achte.
In 873 .liefe sich te Beelänfe er ?-

e. Räh-Mafchtn," auf 232.444. , 113.Z54
ehe Maschine, denn te nächst höchst Esm-
paante, edensontele als a II Compagnien
zusammen ?ransten. Im lah, 1874 bette-
fe Bch die Beetäuf de ?Ging, Nähmaschine
anf te ?stannltche Höhe 241,579, -che
Zahl t, ihn schlimmsten Gegner nm 148,-
R 2 lldeeleaf. Co ist hemeitensiseeth. aß
währen te Zahl ee Vnlänf er ?Ginoee-
Maichtne" f, nngehenee zngenommin, Haie
te veitäufe er üb,ige Compagniea In glei-
che Mahr adgenommen.

Maschine ?den an monatliche tnzah-
Inagen ?tauft t de,

Tinger Office,
R. 28 N>e Dritte Tteaße,

(im aolleg Vlost.)

L. v. Wootz,
Haeetsdneg, Int 15. 1875.-5,.

Neue Anzeigen.
Verlangt.

Sin lediger Mann sucht ein Zimmer zu mit-

mißlich aus
Office ds. Blattes.

Hanlsdurs, Oftoher 28,1875-U*.

Achtung!
Da Dleeftorium de ..Teutonia Bau- nd

Spar-Veeein," No. 5, ha am Donneefiag
Abend teschlossen, daß von heute Abend an,
die Einzahlungen um halb 3 Uhr stattfinden
sollen. Man merke sich diese.

?. Wm. LieSwonn, Präsiden,
Eonrad CXüller, Sekretär.

Harrisburg, Ottober W, 1875.

General Ballter's

/airmoont IvtUUt Hotel,
Ecke der 4. k FairmountAve.,

Philotzrlphlo, Po.
Reisende finden stet eine auie Helmaih und

billige Bebiennng in obigem Hotel.
Jobn F. Ballier.

Philadelphia, Oft. 28, 1875.

WUWsM

VLk-1,, 51. v., nutkor s ll>e "tircan

3. e. XI.MLL <x>..
127 Rovers, X. V., ?ot Oftice Lex 458-
Tut/ 29,1575-I V.

Gott erholte de Staot 1

/cherisss Proklamation.
Ich. H. I. Sheaser, Hochschniff on

Dauphin Counip, im Staat Peunspivaniin,
ihue den Wählern de d,sagte Connlp hier-
mit tnub und zu wissen, daß tn de desagte
Count Dauphin eine Wahl gehalten werde
Wied a

Ditttsiog, 2. Rodttzr 1874.
Um te nachstehen genannten ?schied,

Beamten > ?wählen, nämlich:
Eine Person für da Amt eine Gouveroör

de Staate Pennsplvanien.
Eine Person siir da Amt de Schatzmeister

de Staate Pennsplvanien.
Eine Person für da Amt eine Scheriff von

Dauphin Count.
Eine Person für da Amt eine Schahmei-

ster on Dauphin Counip.
Eine Person für da Am eines Recorder on

Dauphin Eountp.
tue Person sür das Amt eines Sommissto-

er sür Danphi Conntp.
Eine Person füra Amt eine Aemenhauo-

direltor für Dauphin Conntp.
Sine Pees sür Auttoe o Dauphin

Count,.-
Ich ihn seror, termt tun

, n wisse, aß te oe,sagte allge-
meine Wahl an folgen Orlen tn eo er-
schied Wae, voronph, Distrikte und
Townschip tnneehal de Conutp Danpht
geHalle wie, nämlich:

Thetlnng der restt war er
CitpHaert g.?Septem 1.1874.
?Es ist ? Court angeordnet, aß te ?ste
Wae ? Clip Haretuig in zwei Waht-Pre-
ttulte getheilt Ist, nnd aß daHarrlnrg Parl
Schulhau der wahlplah sfi den westlich
Pricinr un da Lidear, Hall Schulhan ?

Wahlplah für den östliche Preeinct desagtr
war sei soll.

Die Wahl in der Zweiten ward soll gehal-
ten werden am Schnlßoose an der itte
Mar,' Alle, na gronifiraße.

Die Wahl t der Dettteo war soll gehalten
werden am Schnlhanse an ? Eile on vew-
dere, All,nd Chefin! Straße.

Die Wahl tn ? vierte Wae soll gehalten
?den am öffentliche Schnlhanse td? Stäte-
fieaße, zwischen de Zweite und Dritten Str.

Die Wahl t deeFüoslen Wae soll gehal-
, werden am Echuthoose ao de che ?

Zweiu et Hai und Forst Steaße.
Die Wahl tm ersten Precink dee Sechsten

Ward soll gehalten ?den am Martthause t
Weft-Harrisdurg.

Die Wahl t zweiten Precink dee Sechsten
Ward soll gehalten erden am Häuft on Wm.
Luken an der nordöstlichen Eck der Dritten
und Reil, Straße in besagte Peecinkt.

Die Wahl sür dt Steden ward soll ge-
halten weede am Schnlhanse er Stedente
Straße.

Die Wahl für den ersten Precinlt dee Achten
Ward soll gehalten werden am öffentlichen
Schulhause an der Vinte Skate, zwischen
d? State und Nordftraße, in besagte Per-
°

DK Wahl für den zweite Precintt der Ach-
m ward soll gehalten erden am öffentlichen
Haus de -Umdeeger. cke der aluut
und tl?t Straße in besagtem Peeeinft.

Die Wahl süe die Nennte War soll aehal-
KU ?den am Schuld ider Walnntstraß,
genau' da Laueaster chnlhano.

Inli3.1875 ?Nachdem der Court der Vier-
teljährlichen Sitzungen eine Petition überreich
worden, ort um Theilung es Townschips
Susquehanna. Danpht Co,, oachg,sucht
ted, ist Paffelbe t zwei W.rhldtstrMo einge-
tbelltworden, wiesoigt, durch tue Grenzlmir
ein öffentliche Straß, dk an dee Baneeet
on W. Hnmmel am GnOquehanna Ftnll de-
gtnntund ach Shoop's Kirche führ, nd längO
desagt Straße btO an dk Grenze Rteder-
Paeton Towschip. Der nordwestliche Theil soll
der erste Distrikt sein, und dt Wahle solicn am

Schnitzn tn Sorestown (Fox) gehalten wer-
de.

Der südöstliche Theil soll dee weite Distrikt

sei und die Wahlen sollen am öffentliche Hau-
sevonl. W. Stober (aischbnrnj gehalten re-

gte baff Totonschlp Lowe Swatara, a
Zutdank N. 1 lHlghsplre. ,ve a T°Pslp Saiara an bei Schul-
Haas lburchotll.

Sil' ble Rmbwarb der Borough Midbletownam Backein Gchnihau an der Pine Straße inder Nordmard desaat Boronah.glie die Mibdle arb der Borough Middle-ton am Backstein Schalhau an EmausStta-der Mtddle Ward der Bourough Miödle-
Sur die Sudtoa.d de. Borough Middl.totonan dem Backstein Schulhans an der Wood Str.in der Südward der Borough Middlitoam
glie da Townschip Londonderr, an dem öff.

Kilper in besag.

glie da Townschip W'st Londondeel, an demdaist on ttheistla Riff in besagtem Town-
schsd-Für da Townschip ionewago, errichtet au
Theilen der Townschip Londonderr u. Derrv,
an de da,, on Christian goth ssehi John
S. Foltz), in besagtem Townschip.

Für Der,, Tomnschip am Wi.thshauke on
Wm. C. Erd. in d°ertlle, in des. Town-
schi.

Für die Borouph dummeKtow am öffen.
lichi Schuthause in besagtet Borough. Rich-er besagter Wahl?, d. rove: Inspektoren
?E. Ä. Sope und William Sider.

Site Siid-dan Townscht am öffentlichen
dause on eorge Hocker in besagtem Town-
schi.

Site da Township Ost-dannover an dem
öffentliche Hause on Major Shell in dem de-
sagte Townschip.

giie da Townschi West-Hanover an dem
öffentlichen Hause o lalod Rud l jetzt Buck),
t, sagte Townschip.

Slir a Townscht Lower Parlo > an dem
entliche Hause on Robert tlchrlst siehtSweigart) in besagtem Townscht.gilr Mittel Patton Townschip an dem öffent-
lichen sause on Charles Robearmel tn besag-
tem Townschi.

SV'Rusch Townschip an dem zn, Hinterlas-
senschaft de erstorbenen John M'Atzisi -c--hörigin seht on David Rtneal bewohnten
Hause in besagtem Towuschi.giir lefferson Townschi am Schuthause No.
Z sHoffman'Sl in besagtem Townscht.giir da Townschip Jackson an dem D.
Totia dewohnten Hause, an Viele' Mühle,
l besagtem Townschip.

Für da Townschip Halifar am Nord-Ward
Schulhause in der Borough Haltsar.

Ffie da Townschi Reed am neuen Schul-
Haus auf vunean Island, tn bes. Townschip.

gür die Lorough MlllerSdurg an dem gen-
ier nächst zur Südost Ecke an der östlich, Seile
de muen Schulhaust^ gelegen an der Mittel-

gür da Townschip Upper Parten, am gen-
ster nächst der nordwestlichen Ecke auf der West-
seile de neuen Schuthause, gelegen an der
Miltetftraße tn der Borough Millersburg, tm
Eon Dauphin.

gür die Borough Uniontown an dem öffent-liche Hause on Hrn. Wlieor.
gür da Townschip Mtsfltn am Wirthshause

on Michael Enteriine, seht Bensamin Bord-
ner, in Berrpsbura. in besagtem Townschip.

gür da Townschip Waschington soll in Fol-
ge on Petion vom lv. September 1875 die
Wahl a dem waschington Hau in dem Wa-
schington Square abgehalten werden.

gür da Townlchip Llen an dem öffent-
lichen Haus o Solomon Laudenschlägrr (seht
Daniel'S, inder Borough Brak.

gür die Borough Graham Wirthsbanse o
Solomon Laudenschläger (seht Daniel'S) in de-
sagler Borough.

gür die Borouph Lplen an dem neuen Back-
stein Schulhause in besagter Borough.

gür die Borough VerrpSburg an dem öffent-
liche Hauke on Äensamtn Bordner in besag-
ter Borough.

gür da Townschip WieoaiSco an dem Back-
stein Schuthause in dem Dorfe WieoniSeo.

gür da Townschi William an dem Schul-
bause Ro. l in WiMamStown in besag. Town-
schip.

Alle künftig untee de Besehen diele Staa-
te gehaltenen Wahlen sollen um 7 Udr Mor-
gen eröffnet und um 7 Uhr ltlbrnd geschlossen
werden.

Friedensrichter, welche irgend ein Amt oder An-
stellung unter der Regierung der Ver. Staaten
oder diese Staatr, oder dieser Eil, oder in-
eoiporirte Distrtll hat, ob et angestellte, Be-
amte- oder sonstwie, od ein untergoedneter Be-
amter der Agent, elcher irgend ei Amt tn
de Legiiali. oder Ereeutie-Depa,temnt
ode Gerichtswesen diese Staates oder ver.
Staate, oder irgend einer Stadt oder inror-
portrte Distrikt, und auch sede Mitglied de
Eongeeffe, der StaatS-LegiSlatur, de Stielt
und Eommon Souncil irgend einer Stadt,
der die Sommisstoners irgend eine tneorporir-
te Distrikt, ist durch da Besetz nicht berech-
tigt, tr seiden Zeit irgend ein Amt, weder al
Wahlrichter, Inspektor oder Elerk bei einer
Wahl in diesem Staate zu bekleiden der aS-
zuübe t und kein Inspektor, Wahlrichter der

anderer Beamter soll bei einer solchen Wahl
für irgend ein Amt wählbar sein.
Begeben unter meiner Hand in meiner Amts-

stube zu Harrisbnrg, de 28. September, A.
D.. 1875, und im hundertsten Jahr der Un-
abhängigkeit der Vereinigten Staaten.

H.l.SHäfer. Scheriff.
Scheriff'S Ofstee, Ott, 2, 1875.

EineFarm zu verkaufen.
Eine Farm von ungefähr 20 Acker Land, 2j

Meilen unterhalb der Stadt Richmond, Virgi-
nia. Dieser Platz eignet sich für eine 11-rirv-
b'nrin, oder Marktgarten. Da eine Wohn-
haus enthält 9 Zimmer, und da andere ent-
hält 2 Zimmer, eine Backstein-Scheune u. s. w.
Einer der besten Obstgarten sowie feine Reben-
ftöcke sind aus dem Platze. Die Gebäulichkei-
ten sind fast neu. und kosteten in 1867 über 57,-

000. Preis: Hü.IVV. Ebenso 9t) Acker
Land ohne Gebäuhe aber Obst- ud Schat-
tenbäume auf dem Hausplatz, gelegen an der
g liis oack, 5 Meilen unterhalb Richmond,
Va, und 1.Meile on ?d'niroalc Ktnliori." an
der kickmonck H Vörie liivorliail livuck.
Diese Land eignet sich für Taback, Korn und
Bra, und bietet eine gute Gelegenheit siir ei-
nen Anfänger, da der Preis blos PW.M per
Acker ist.

Näheres bei G. W. Sleck, auf dem Platze.

IMNäI. snxvlw.
Ilsnnco Oomit?, Virginia.

Rural ShadeS, Va., Oktober Ist, 1375?St,

Zolliuger K Burke,
Verfertiger von

Oefen K Ranges,
Blechwaaren, Kupfer-
Waare und Geschirre

und Händler in

Havs /uruishing Goods,
haben jetzt ihren neuen Store bezogen, in

ro.ZY? Markt Straße, HarriSburg.
Oktober 7, 1875.

Proklamation.
Site alde achtbare John I.Pearson,

Präsident der Sommou Plea our lm zwölf,
e GerichtSdtstrikt, bestehend au den Eoun-
tie L-dauo und Dauphin, und der acht-
bar R. M. Hendeisoa. BihülsSrichter in
Dauphin Convip, unter 2leu Sept., 1875,
chre, Befehl nr Abhaltung der Oper und Ter-
mine, Court, allgemeine Gefängniß Entledi-
guag nnd vierleljährliche Fiildrnpsitzimgrn,

welche zu HarriSburg sie da Countv Dauphin
stattfinde und am 3. Montag im November
1875, anfange und zwei Woche dauern soll,
erlassen habe.

De hald werden der Sorone. die gete-
denffitchtee, Alderniänu, und ConftablcrS de
hesagten Sounl, Dauphin hiermit benachrich-
tigt, daß sie sich an gedachtem Tage, Vormll-
tag 1 llhr, dann und daselbst tnPerson mtl
ihre Steroid, Inquisitionen, Examtnattonrn
nnd ihren eigen, rlnnernngcn einzufinden
hade, m aß zu thun, a ihnen von Amts-
wegen zu thu zukommt; deSpletcheu alle Die-
jenigen, welch gerichtlich ?Hunden sin, als
Kläger gegen die Gefangene auszutreten, ei-
che im Gefängniß on Danphin Counip sich
hestnde mögen, aß sie sich dann und daselbst
einstellen, um ihr tagen vorzubilngen, te
recht ist.
Begehe er meine Hand Harrisburg, am

23. Sept. im Jahr de HERRN "75, und im
nenn und neunzigsten Jahr der Unabhängig-

keit der Vereinigte Staaten.

H. I. heosrr, Sheriff.
Sheriff Ofstee 1 i /

HanlSnrg,2B. Srpt.,'7s )


